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Das Curling-Team Solothurn mit Skip Jan Iseli, Sandro 
Fanchini, Tom Winkelhausen und Max Winz will hoch 
hinaus. Nach dem Schweizer-Meister-Titel 2022 bei den 
Junioren haben sie sich die Olympischen Winterspiele 
2030 in den französischen Alpen als Ziel gesetzt. Ein 
Gespräch mit Spitzen-Curler Max Winz über Erfolge, 
Enttäuschungen und Zielsetzungen. 

Max, seit wann spielst du Curling?
Max Winz: Seit 2010, da war ich acht Jahre alt.

 

Und wie bist du dazu gekommen?
Durch Jan Iseli. Sein Vater hat uns einmal in die damalige 

Curlinghalle in Nennigkofen mitgenommen. Seit diesem 

Tag, also seit 15 Jahren, spielen Jan und ich zusammen. 

Geht man sich da nicht auch mal auf die Nerven?
Im Winter verbringen wir fast jede zweite Nacht in irgend­

einem Hotel, im Sommer sehen wir uns kaum – das 

funktioniert gut. Im Sommer planen wir die Saison, privat 

haben wir in dieser Zeit weniger Kontakt.  

Aber im Winter sind wir ständig zusammen und kommen 

gut miteinander klar. Wir haben sämtliche Hochs und  

Tiefs gemeinsam erlebt. Das verbindet. Unsere Mitspieler 

haben über die Jahre aber gewechselt. Sandro Fanchini  

ist mittlerweile schon länger Teil des Teams. Neu dabei  

ist mit Tom Winkelhausen ein etwas älterer und sehr 

erfahrener Curler. »

«Curling ist für mich 
eine Lebensschau»

GROSSE ZIELE
DIE GAW UNTERSTÜTZT UNS AUF 

DEM WEG AN DIE WELTSPITZE.
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 Iseli und Winz – Schweizer Präzision auf dem Eis



GAW UND CURLING –
DAS PASST ZUSAMMEN

Präzision, Konzentration, Belastbarkeit, Beweg­

lichkeit, strategisches Denken und Teamarbeit. 

Diese Qualitäten zeichnen unsere Mitarbei­

tenden bei der GAW aus. Beim Curling sind 

zudem noch mentale Stärke, Gleichgewicht, 

Koordination und Kraft gefordert.

Es gibt also viele Berührungspunkte zwischen 

einem Curling- und dem GAW-Team. Deshalb 

ist unser Engagement als Silbersponsorin 

beim Curling-Team Solothurn für beide Seiten 

gewinnbringend. Wir unterstützen ein ambitio­

niertes Team, das grosse Träume hat: die 

Olympischen Winterspiele 2030. Lesen Sie  

das interessante Gespräch mit dem Spitzen-

Curler Max Winz.

Die HESO rockt und lockt: Zur diesjährigen 

Publikumsmesse vom 19. bis 28. September 

werden wieder über 100’000 Besuchende  

erwartet. Die GAW ist mit einem neuen,  

attraktiven Stand wiederum an der HESO  

dabei, lassen Sie sich überraschen. Übrigens: 

Die HESO-Sonderschau ist dem Bucheggberg 

gewidmet: «Buechibärg – eifach schön und 

vielfältig». 

Auch die GAW stellt bei ihrem vielfältigen  

Engagement, ihren Produkten und Service- 

leistungen die Region und die darin lebenden 

Menschen ins Zentrum. Sie sollen vom digi- 

talen Fortschritt unkompliziert profitieren. 

Deshalb wird in vier weiteren Gemeinden in 

unserem Versorgungsgebiet das bestehende 

Antennennetz abgeschaltet. Künftig erfolgt  

die Versorgung nur noch über das moderne 

Glasfasernetz. Das garantiert höhere Ge­

schwindigkeit mit mehr Zuverlässigkeit. 

Ich wünsche Ihnen eine erlebnisreiche HESO, 

bis bald am GAW-Stand.

Herzlich

MARCEL EHEIM
GESCHÄFTSFÜHRER GAW
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Biberist, Langendorf, Solothurn und Zuchwil 
werden demnächst vollständig auf Glasfaser 
umgestellt.

Mit der vollständigen Umstellung auf Glasfaser 

wird in diesen Gemeinden das bestehende 

Antennennetz abgeschaltet. Da keine Verstärker  

mehr betrieben werden müssen, spart die GAW 

jährlich rund 44’000 kg CO2 – das entspricht 

293’000 Autokilometern oder mehr als sieben 

Erdumrundungen.

Thomas Schär, Bereichsleiter Netze der GAW,  

betont: 

« Zwei Netze parallel zu  
unterhalten, ist weder 
wirtschaftlich noch ökologisch 
sinnvoll. »
 

Der Glasfaserausbau erfolgt in enger Zusam­

menarbeit mit der Swisscom und regionalen 

Installationspartnern. Kundinnen und Kunden 

profitieren von einer modernen Infrastruktur,  

die sämtliche Telekommunikations-Produkte 

direkt ab der Glasfasersteckdose ermöglicht. 

« �Eine vollständige Glas-
fasererschliessung erhöht die 
Attraktivität einer Gemeinde 
und macht sie fit für die digitale 
Zukunft »,  
erklärt Schär.

Bereits vollständig auf Glasfaser umgestellt 

sind die Gemeinden Derendingen, Horriwil und 

Lüsslingen-Nennigkofen. Über den Bauverlauf 

informiert die GAW regelmässig im AZEIGER 

und online unter www.ga-weissenstein.ch.

Die Herbstmesse Solothurn (HESO) ist ein nicht mehr wegzudenkender  
Bestandteil des regionalen Veranstaltungskalenders. Vom 19. bis  
28. September präsentieren sich 230 Ausstellende mit einem vielfältigen 
Branchenmix – mitten im Geschehen ist auch die GAW.

Die HESO ist eine der grössten und erfolgreichsten Publikumsmessen in der 

Region Mittelland und lockt jährlich über 100’000 Besuchende an. Das Messe­

gelände ist bequem mit dem öffentlichen Verkehr erreichbar und liegt direkt  

vor den Toren zur malerischen Solothurner Altstadt. Der Eintritt ist gratis. 

www.heso.ch

Ihr Ziel: Stand 424 in Halle 4
Die GAW informiert an der HESO über Glasfaser, Quickline-Produkte, Plume, 

TV-Geräte und passendes Zubehör. Sie profitieren von einem 10 %-HESO-Rabatt. 

Und bei unserem Wettbewerb können Sie attraktive Preise gewinnen.  

Besuchen Sie uns am GAW-Stand.

Lassen Sie Ihr aktuelles Angebot überprüfen und entdecken Sie, wie einfach  

der Wechsel zu Ihrem starken, regionalen Anbieter ist. 

 

www.ga-weissenstein.ch

Regional stark  
verbunden – GAW 
an der HESO 2025 

 

GAW
HESO-STAND
424 I HALLE 4

10 %
HESO-
RABATT 
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 Thomas Schär, Bereichsleiter Netze

Vier weitere Solothurner 
Gemeinden bald nur  

noch mit Glasfasernetz

Du hast im Winter 2023 die Spitzensportler-
RS in Magglingen absolviert.
Ja, wir konnten als Team – Jan, Sandro und ich – 

gemeinsam einrücken. Für uns war das eine 

grosse Chance, denn es war der erste Winter,  

in dem wir uns voll auf Curling konzentrieren 

konnten. 

Präzision, Taktik und strategisches Denken  
sind beim Curling wichtig. Dennoch wird 
Curling oft unterschätzt. Was entgegnest  
du jenen Stimmen?
Dass mir Curling früher auch manchmal «pein­

lich» war – und heute finden es immer mehr 

Leute cool. Das liegt auch an den Erfolgen der 

Schweiz bei Olympia und Weltmeisterschaften. 

Zudem ist der Sport sehr fernsehtauglich. Curling 

ist auch deutlich athletischer geworden. Die 

Wischer in den Top-Teams sind heute Kraftpakete. 

Im Verlauf eines Turniers zeigt sich: Am Ende 

gewinnt meist das physisch stärkste Team.

Was fasziniert dich am Curling?
Das Mentale – man kann sehr viel falsch  

machen, aber nicht viel gewinnen. Es ist ein 

bisschen wie die Goalie-Position im Fussball: 

Wenn du den letzten Stein verspielst, sieht es 

einfach schlecht aus. Und natürlich die Taktik.  

Es gibt unendlich viele Spielsituationen.  

Dass Jan und ich uns so gut kennen, hilft uns, 

die richtigen Entscheidungen zu treffen.

Euer Ziel sind die Olympischen Winterspiele. 
Wie konkret ist dieser Traum?
2026 in Cortina wird das Team von Yanni 

Schwaller die Schweiz vertreten. Aber für 2030 

ist das Rennen wieder offen. Dann wird neu 

bewertet: Weltrangliste, Resultate – da haben 

wir sicher eine Chance. Es müsste aber vieles 

zusammenpassen. Ich wäre dann mit 28 Jahren 

im perfekten Curling-Alter.

Was waren die grössten Hochs und Tiefs?
Ein Tiefpunkt waren die Olympischen Jugend-Winter­

spiele 2020 in Lausanne. Wir gewannen alle  

Gruppenspiele, schieden dann aber im Viertelfinal 

aus – bitter bei vollem Haus und im Fokus des 

Schweizer Fernsehens. Ein Highlight war der zwei- 

fache Gewinn des Schweizer U21-Cups mit 16  

und 17 Jahren. An den Schweizer Meisterschaften 

lief es lange nicht nach Wunsch, bis wir zuletzt 

endlich Schweizer Meister wurden – Voraussetzung 

für die Spitzensport-RS.

An der darauffolgenden WM wurden wir Sechste, 

obwohl wir in der Weltrangliste besser klassiert 

waren. Auch Platz vier an der Universiade in Lake 

Placid war enttäuschend. Dafür kletterten wir letzte 

Saison im Herrenranking von Rang 80 auf 34.  

Und bei den World University Games in Turin holten 

wir mit Bronze endlich eine Medaille.

Du hast eine Lehre als Bankkaufmann gemacht 
und studierst heute Betriebsökonomie. 
Genau, und für mich ist das wichtig. Ich bin seit 2017 

bei Raiffeisen angestellt – zuerst in der Ausbildung, 

heute arbeite ich in einem Teilzeitpensum. Die Bank 

unterstützt mich grosszügig, auch als Sponsorin.  

Seit 2022 studiere ich berufsbegleitend BWL. 

Wie wichtig ist dem Team die Unterstützung  
aus dem Umfeld?
Sehr wichtig. Ohne den Support aus dem Umfeld 

ginge gar nichts. Und ohne Sponsoren wie der 

GAW und dem Gönnerverein könnten wir unseren 

Sport auf diesem Niveau nicht betreiben.

Die GAW ist seit letztem Jahr Sponsorin.  
Wie sieht diese Zusammenarbeit aus?
Die Zusammenarbeit mit dem Marketing-Team ist 

super. Am diesjährigen SlowUp hatten wir eine 

Standaktion mit einer aufblasbaren Curlingbahn – 

über 1000 Leute schauten vorbei.  

Wir treten gerne an Kundenevents der GAW auf, 

auch wenn das mit zusätzlichem Aufwand verbun­

den ist. Aber solche Anlässe sind für uns eine 

Chance, neue Kontakte zu knüpfen. Wichtig ist, dass 

die Zusammenarbeit für beide Seiten stimmig und 

gewinnbringend ist. 

Welchen Rat gibst du jungen Curlerinnen und 
Curlern mit auf dem Weg?
(Lacht). Ich bin ja auch noch jung … Man sollte immer  

ein bisschen mehr in den «Traum» investieren als 

andere. Irgendwann zahlt sich das aus.

Und was treibt dich an?
Einerseits der sportliche Aspekt, andererseits die 

Erfahrungen, die man macht. Ich lerne spannende 

Menschen kennen. Curling ist für mich eine Lebens­

schule – oder besser gesagt: eine Lebensschau.

(LINKS) IM PERFEKTEN ZU­
SAMMENSPIEL LIEGT DER 
ERFOLG

(RECHTS) CURLING-TEAM 
SOLOTHURN UND GAW –  
EINE STARKE PARTNER­
SCHAFT

Die Ziele sind hoch, der Aufwand gross: Das 

Curling-Team Solothurn mit Jan Iseli, Tom Winkel­

hausen, Sandro Fanchini und Max Winz hat die 

Olympischen Winterspiele 2030 im Visier. Dann 

werden sie mit 28 Jahren im besten Curling-Alter 

sein. Acht Jahre nach dem Schweizer-Meister-Titel

bei den Junioren träumen die Solothurner von 

einem noch viel grösseren «Meilenstein» unter 

den olympischen Ringen. Diesem grossen Ziel 

ordnen die vier Spitzensportler alles unter.  

Aktuell belegen sie in der Weltrangliste Platz 34. 

Die GAW, weitere Sponsoren und ein Gönnerclub 

geben dem Team den nötigen Support.

 

Mehr zum Team und den Erfolgen: 

www.ctsolothurn.ch



		   

GAW-Kursangebote

NÄCHSTE AUSGABE 
Dezember 2025

GA Weissenstein GmbH 

Weissensteinstrasse 1 I 4503 Solothurn I Telefon 032 9 429 410 

verkauf@ga-weissenstein.ch I www.ga-weissenstein.ch
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QUICKLINE-
Angebot

Zum Internet- & TV-Abo

Dyson Airwrap nur 99.–
Jetzt profitieren: 
quickline.ch

Weitere

Top-Geräte 

entdecke
n!

20.10.2025		  Mobile: Entdecken Sie Ihr (neues) Smartphone  
14 Uhr		  Wir bieten Ihnen wertvolle Tipps und Tricks für Android.  
		  Lassen Sie sich von uns über die vielfältigen Möglichkeiten  
		  und Funktionen aufklären, die Ihr Gerät zu bieten hat.

27.10.2025		  Quickline Internet / Verkabelung und Vernetzung:  
14 Uhr		  Vom WLAN über Internet (Plume) bis zur hausinternen  
		  Verkabelung 						       
		  Wir zeigen Ihnen die vielfältigen Möglichkeiten, die Quickline- 		
		  Internet zu bieten hat. Zudem erfahren Sie mehr über die  
		  verschiedenen Verbindungsmöglichkeiten und deren Vorteile. 		
		  Wir zeigen Ihnen, welche Option für Sie am besten geeignet ist.

3.11.2025		  Mobile: Entdecken Sie Ihr (neues) Smartphone  
14 Uhr		  Wir bieten Ihnen wertvolle Tipps und Tricks für Apple.  
		  Lassen Sie sich von uns über die vielfältigen Möglichkeiten und 	
		  Funktionen aufklären, die Ihr Gerät zu bieten hat.
			 
10.11.2025		  Fernsehen: Welches Gerät passt zu mir?
14 Uhr		  Wir zeigen Ihnen, worauf Sie beim Kauf eines neuen TV-Geräts 
		  achten sollten und welche Funktionen von Bedeutung sind.

18.11.2025		  Quickline-TV  
14 Uhr		  Wenn Sie bereits Quickline-TV nutzen oder in Erwägung ziehen,  
		  es zu abonnieren, erfahren Sie hier, welche Vorteile und  
		  Möglichkeiten es Ihnen bietet.

Die Kurse finden in unserem Shop an der Friedhofgasse 11 in 4500 Solothurn statt.

Sie finden alle Informationen zu den  
GAW-Kurs-Themen und -Zeiten auf unserer Website.  
Scannen Sie einfach den QR-Code oder besuchen  
Sie www.ga-weissenstein.ch / infos / kursprogramm.
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Finden Sie 
die richtige 

Lösung !

1. PREIS: CHF 200.–  
GAW-SHOP-GUTSCHEIN

2. PREIS: CHF 100.–  
GAW-SHOP-GUTSCHEIN

3. PREIS: CHF 50.–  
GAW-SHOP-GUTSCHEIN

PREISE

WETTBEWERBSFRAGE
Welche Medaille gewann das Curling-Team 
Solothurn bei den World University Games  
in Turin? 
Wir wünschen Ihnen viel Glück.

TEILNAHME WETTBEWERB / E-MAIL
Senden Sie Ihre Lösung bis 1. November 2025  

per E-Mail an wettbewerb@ga-weissenstein.ch.  

Die Gewinnerinnen und Gewinner werden  

von uns schriftlich benachrichtigt.

Vielen Dank für die zahlreichen Einsendungen  

für den Wettbewerb im TOP 2/25.

Wir wollten wissen, welche Ausgabe der  

Solothurner Filmtage im Januar 2026 stattfindet.  

Die Lösung lautet: Es ist die 61. Ausgabe.

WIR GRATULIEREN DEN FOLGENDEN 
GEWINNERINNEN:

1. Preis  
GAW-Shop-Gutschein im Wert von 200 Franken: 

Carmen Ryf, Feldbrunnen

2. Preis  
GAW-Shop-Gutschein im Wert von 100 Franken: 

Claudia Grolimund, Solothurn

3. Preis 
GAW-Shop-Gutschein im Wert von 50 Franken: 

Marlis Brugger, Subingen

Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt.  
Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist  
ausgeschlossen. Die Gewinnerinnen und Gewinner werden  
in der nächsten Ausgabe namentlich erwähnt. 


